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1572.4 Planung, Installation und Inbetriebnahme einer prozessabhängigen Ablaufsteuerung
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1. Womit müssen die Kolben der Zylinder MM1 und 
MM2 ausgerüstet sein, um die Endlagen durch 
 Magnetschalter abfragen zu können?

2. Beschreiben Sie den Ablauf, wenn der NOTAUSTaster  
SF2 während eines Arbeitszyklus betätigt wird.

3. Welche Aufgabe hat der Schließer von KF3 im Strompfad 
6 und 18?

1 Stromlaufplan Hubvorrichtung


